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Sprechstunde immer 
dienstags  15:00 bis 17:00 Uhr 

oder nach telefonischer
Vereinbarung unter

0650 414 86 11

Liebe Roßleithnerinnen!
Liebe Roßleithner!

Liebe Gäste!

Ich hoffe, Sie konnten die Som-
mer- und Urlaubszeit genießen und 
haben Gelegenheit gefunden, neue 
Kraft zu schöpfen. Auch wenn uns 
das heurige Juliwetter nicht immer 
von seiner besten Seite begleitet hat, 
wünsche ich Ihnen, dass Sie dennoch 
erholsame Tage verbringen konnten. 
 
Ein Großteil der Projekte, die wir uns 
für dieses Jahr vorgenommen haben, 
sind bereits abgeschlossen, andere be-
finden sich noch in der Umsetzung. 
Parallel dazu haben wir bereits mit 
der Budgetplanung für das kommende 
Jahr begonnen. Das Jahr 2026 wird er-
neut von wichtigen Investitionen ge-
prägt sein. Besonders wichtig ist mir 
dabei, diese konsequent mit dem Ziel 
einer weiteren Schuldenreduktion zu 
verbinden. Unsere Investitionen kon-
zentrieren sich daher auf Sicherheit, 
Nachhaltigkeit, Effizienz und Quali-

      2

Ich wünsche den Kindern Ich wünsche den Kindern 
und Jugendlichen einen und Jugendlichen einen 

guten Start in den guten Start in den 
Kindergarten, in die Schule Kindergarten, in die Schule 
oder ins Berufsleben, den oder ins Berufsleben, den 

Berufstätigen eine Berufstätigen eine 
stressfreie Zeit und allen stressfreie Zeit und allen 

einen wunderschönen einen wunderschönen 
Herbst.Herbst.

Euer BürgermeisterEuer Bürgermeister
Kurt PawlukKurt Pawluk

tätsverbesserungen und das stets mit 
größter Sparsamkeit. Denn nur auf 
einer soliden finanziellen Grundlage 
können wir verantwortungsvoll han-
deln und die Zukunft unserer Gemein-
de sichern. Die aktuelle Finanzprüfung 
durch die Bezirkshauptmannschaft 
und das Land Oberösterreich bestä-
tigt diesen nachhaltigen und verläss-
lichen Finanzkurs unserer Gemeinde. 
 

Während andernorts Resignation Platz 
greift oder Entscheidungen verfolgt 
werden, die nicht im Sinne der Bürge-
rinnen und Bürger sind, setze ich auf 
Vertrauen, Verantwortung, Verläss-
lichkeit und Worttreue. Sie dürfen sich 
darauf verlassen, dass alle Entschei-
dungen in unserer Gemeinde stets 
mit Blick auf das Wohl der gesam-
ten Gemeinschaft getroffen werden. 
Lassen Sie uns auch weiterhin gemein-
sam daran arbeiten, unsere Gemeinde 
lebenswert, sicher und zukunftsorien-
tiert zu gestalten.

Ihr Bürgermeister Kurt Pawluk

Die Altstoffsammelinseln wurden heuer modernisiert (siehe Bericht auf Seite 7). 
Leider kommt es immer wieder zu illegalen Müllablagerungen und starken Ver-
schmutzungen bei unseren Altstoffsammelinseln. Wir möchten daher nochmals 
eindringlich darauf hinweisen, dass ausschließlich folgende Materialien in die 
dafür vorgesehenen Container eingeworfen werden dürfen:

•	 Speisereste (nicht aus gewerblicher Herkunft)
•	 Altpapier
•	 Altglas (weiß und bunt)

Immer häufiger werden jedoch Elektrogeräte, Gelbe Säcke (teilweise mit Rest-
müll gefüllt) oder andere Abfälle einfach neben den Containern abgestellt. Auch 
kommt es vor, dass bei vollen Containern die Abfälle – anstatt sie zu einem 
späteren Zeitpunkt zu entsorgen – daneben abgestellt werden.

Diese falsche Entsorgung verursacht der Gemeinde Roßleithen unnötig hohe 
Kosten und bedeutet für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einen enormen 
zusätzlichen Arbeitsaufwand.

Wir ersuchen daher eindringlich: Halten Sie die Plätze sauber und entsorgen Sie 
ausschließlich die Altstoffe, für die wir entsprechende Container bereitgestellt 
haben. Nur so können wir gemeinsam eine saubere und funktionierende 
Sammlung gewährleisten.

Die Gemeinde Roßleithen bedankt sich herzlich für 
Ihre Mithilfe!

Entsorgung auf unserenAltstoffsammelinseln

Entsorgungsrichtlinien:
Einwurfzeiten:

Montag – Samstag
07:00 – 20:00 Uhr

(Kein Einwurf an Sonn- & Feiertagen!)

Wichtig:
Während der Müllentsorgung Motor 

abstellen!

Hinweis:
Bei Zuwiderhandlung ist mit einer 

Anzeige zu rechnen.

SO NICHT!!!

SO NICHT!!!
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Heizungstausch Kindergarten Pießling

Umkehrplatz Wendlmühle

Personalangelegenheiten Kindergarten
Mit einem lachenden und einem 
weinenden Auge verabschiedet 
sich das Team des Kindergartens 
Pießling von Jasmin Sonnleithner, 
die sich in die Babypause verab-
schiedet. Wir wünschen ihr von Her-
zen alles Gute für die bevorstehende 
Geburt, viel Freude, Gesundheit und 
wunderschöne gemeinsame Momente 
im neuen Lebensabschnitt als Mama. 
 

Gleichzeitig dürfen wir Katharina 
Eberhardt als Karenzvertretung im 
Team begrüßen. Wir freuen uns sehr 
über die Verstärkung und wünschen 
ihr einen guten Start, viel Freude und 
Erfolg bei der neuen Aufgabe!

Das gesamte Kindergarten-Team und die Gemeinde sagen Danke, Jasmin – und Willkommen, Katharina!

Nach 36 Jahren treuer Dienste wurde die in die Jahre ge-
kommene Ölheizung im Kindergarten Pießling außer Be-
trieb genommen und durch eine moderne, nachhaltige Lö-
sung ersetzt. Im Zuge umfassender Sanierungsmaßnahmen 
erfolgte die Umstellung auf eine umweltfreundliche Pelletsheizung. 
 

Mit dieser Investition setzt die Gemeinde ein klares Zeichen in Richtung 
Energieeffizienz und Klimaschutz. Darüber hinaus gewährleistet sie ei-
nen wirtschaftlicheren Betrieb, der langfristig Kosten spart .
 

Die Umrüstung ist nicht nur ein technischer Fortschritt, sondern 
auch ein wichtiger Beitrag zu einer gesunden und umweltbewuss-
ten Spiel- und Lernumgebung für die Kinder. Wärme und Gebor-
genheit sollen auch in den kommenden Jahren selbstverständlich 
sein – nun jedoch auf Basis einer nachhaltigen Energieversorgung. 
 

Ein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten, die zur raschen und reibungs-
losen Umsetzung des Projekts beigetragen haben. Durch ihr Engagement 
konnte das Projekt termingerecht abgeschlossen werden – damit es im 
Kindergarten Pießling auch künftig warm, sicher und klimafreundlich 
bleibt.

Der Umkehrparkplatz Richtung Wendlmühle in der Gemeinde Roßleithen dient vor 
allem als wichtige Verkehrsfläche für kommunale Fahrzeuge. Er ermöglicht Lkw, Ein-
satz- und Gemeindefahrzeugen ein sicheres Wenden sowie ein problemloses Rangieren in 
diesem Bereich. Mit der Anlage dieses Platzes konnte die Verkehrssicherheit deutlich erhöht 
und die Erreichbarkeit der umliegenden Häuser und Versorgungswege verbessert werden. 
 
Darüber hinaus entlastet der Umkehrplatz die engen Straßenabschnitte rund um die Wendl-
mühle, die bisher oft durch Ausweich- oder Wendemanöver blockiert waren. Nun stehen 
ausreichend Flächen für geordnete Verkehrsbewegungen zur Verfügung, was nicht nur den 
kommunalen Diensten, sondern auch den Anrainern zugutekommt. Damit stellt der neue 
Platz eine nachhaltige Verbesserung der örtlichen Infrastruktur dar.

Die Gemeinde Roßleithen bedankt sich recht herzlich beim Grundeigentümer.
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Auszug Gemeinderatssitzung vom 12.06.2025
1. Krabbelstube der Gemeinden Vorderstoder und Roßleithen; Kooperationsvereinbarung für das Kindergarten-
jahr 2025-2026; Genehmigung - Beschluss
Zur Regelung bzw. Abwicklung des Betriebes der Krabbelstube ist zwischen den Kooperationspartnern eine Kooperati-
onsvereinbarung auch für das kommende Krabbelstubenjahr 2025/2026 abzuschließen, da die bestehende Kooperations-
vereinbarung nur für das Krabbelstubenjahr 2024/2025 abgeschlossen wurde. Lt. Auskunft der Gemeinde Vorderstoder 
sind inhaltlich keine Änderungen notwendig.
Der Gemeinderat beschloss durch Handhebung einstimmig, die Kooperationsvereinbarung für das Kindergartenjahr 
2025/2026  in der vorliegenden Form zu genehmigen.

2. Einrichtungsordnung für die Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtung Pießling - Beschluss
Die Einkommensabhängigen Tarife wurden laut Index vom Land OÖ angepasst, sowie die Öffnungszeiten und Ferien-
zeiten an das neue Kindergartenjahr angepasst.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungsordnung inkl. Tarifordnung für 
den Kindergarten Pießling.

3. Schulausspeisung Volksschule Roßleithen; Erhöhung der Essensbeiträge ab 01.09.2025 -Beschluss
Seit Jahren besteht die Schulausspeisung in unserer Volksschule Roßleithen. Das Angebot kann von Schülern der Volks-
schule, Kinder des Kindergarten Pießling, Kinder der Krabbelstube sowie von Lehrerinnen, Kindergärtnerinnen und teil-
weise auch von div. Gemeindebürgern genutzt werden. Diverse Erhöhungen des Portionspreises fanden im Jahr 2018 und 
2023 statt. Der derzeitige Portionspreis liegt bei € 3,70 für eine Kinderportion und € 6,00 für eine Erwachsenenportion. 
Im Jahr 2024 lag der Herstellungsaufwand pro Portion bei € 9,59. Der Gemeinderat hat einstimmig den Portionspreis für 
die Schulausspeisung in der Volksschule ab 01.09.2025 wie folgt beschlossen: -	 Kinderportion: € 4,00    - Erwachse-
nenportion: € 6,50

4. Schnupperticket Roßleithen; Erhöhung der Ticketpreise ab 01.07.2025 - Beschluss
Dies letzte Preiserhöhung fand im Jahr 2023 statt (von € 8,00 pro Ticket auf € 10,00), da sich jährlich ein hoher Verlust 
zeigte, hat der Gemeinderat die Erhöhung des Ticketpreises für das Schnupperticket ab 01.07.2025 von € 10,00 auf € 
12,00 beschlossen.

5. Projekt „Sanierung HB Patzbauer“; Auftragsvergabe - Beschluss 
a) Erdarbeiten                                              b) Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Für die Planungsarbeiten der ordnungsgemäßen Sanierung wurde vom Gemeindevorstand in der Sitzung vom 25.2.2025 
die Firma Equadrat, Admont beauftragt. Die zur Anbotsabgabe am 26.05.2025 eingelangten Angebote über die Erdar-
beiten und Dachdecker- und Spenglerarbeiten wurden von der Firma Equadrat, Admont auf ihre Vollständigkeit geprüft 
sowie nach technischen, wirtschaftlichen und formalen Gesichtspunkten sachlich und rechnerisch überprüft.
Der Ausschuss für Bau- und örtliche Raumplanungsangelegenheiten hat in seiner Sitzung am 05.06.2025 die Auftrags-
vergaben an die Bestbieter empfohlen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Aufträge an die jeweiligen Bestbieter.

6. Projekt „Sanierung Hochbehälter Patzbauer“; Darlehensaufnahme; Auftragsvergabe - Beschluss
Zur Finanzierung des Projekts „Sanierung Hochbehälter Patzbauer“ ist die Aufnahme eines Investitionskredits in Höhe 
von € 50.000,- notwendig. Für die ordnungsgemäße Sanierung wurden vom Gemeindevorstand in der Sitzung vom 
25.02.2025 die Planungsarbeiten an die Firma e2 vergeben. Am 28.05.2025 erfolgte die Ausschreibung des Investiti-
onsdarlehens über die Loanboox, wobei auch die beiden heimischen Banken zur Angebotslegung eingeladen wurden. 
Sämtliche österreichische Banken, die die Loanboox nutzen, konnten ein Angebot abgeben. Abgabetermin für die An-
gebotslegung: 04.06.2025, 16:00 Uhr. Die Angebotseröffnung erfolgte am 05.06.2025 um 9:02 Uhr am Gemeindeamt 
Roßleithen durch den Obmann des Finanzausschusses, dem Bürgermeister, dem Amtsleiter und der Buchhalterin.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Darlehensaufnahme für das Projekt „Sanierung Hochbehälter Patzbauer“; an 
den Bestbieter zu übergeben.

7. L551 Vorderstoder Straße; km 1,375 - 1,495 km ; Projekt Gehweg Baumgartner; Abschreibungen vom Gemein-
deeigentum - Beschluss
Am 29.04.2024 wurde die Katasterschlussvermessung beim Baulos Gehweg Baumgartner entlang der L551, Vorders-
toder Straße km 1,375 - km 1,495 durchgeführt.  Zur grundbücherlichen Durchführung des Teilungsplanes ist nach den 
Sonderbestimmungen des Liegenschaftsteilungsgesetzes gemäß §§ 15 ff ein Gemeinderatsbeschluss notwendig. 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die L551 Vorderstoder Straße, km 1,375 bis km 1,495, Projekt Gehweg Baum-
gartner sowie die Abschreibung vom Gemeindeeigentum in der vorliegenden Form zu genehmigen.
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Auszug Gemeinderatssitzung vom 12.06.2025
8. Änderung der Kanalgebührenordnung - Beschluss
Die Kanalbenützungsgebühren wurden zuletzt in der Sitzung des Gemeinderats vom 13.12.2024 mit 01.01.2025 erhöht, 
anschließend kundgemacht und die Unterlagen zur Verordnungsprüfung an die IKD übermittelt. Mit Schreiben vom 
19.05.2025 wurde die Gemeinde informiert, dass die Kanalgebührenordnung aus folgenden Gründen nicht zur Kenntnis 
genommen werden kann: Bei den ergänzenden Anschlussgebühren gemäß § 2 Abs. 8 müsste dies jedoch § 2 Abs. 13 
lauten.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Änderung der Kanalgebührenordnung in der vorliegenden Form.

9. Vergabe einer freigewordenen Wohnung im Bauhof Mößlberger - Beschluss
Im 1. Stock des Bauhofes Mößlberger wird eine Wohnung mit einer Wohnnutzfläche von 92 m2 neu vermietet. Der 
Mietpreis beträgt derzeit € 590,85 zuzüglich Betriebskosten. Interessenten für diese Wohnung konnten sich bis zum 
23.05.2025 mittels Bewerbungsbogen bewerben. Vom Ausschuss für Familien-, Senioren- und Integrationsangelegen-
heiten wurde einstimmig empfohlen, die Wohnung im Bauhof Mößlberger an den Bewerber/die Bewerberin mit der 
höchsten Punkteanzahl zu vergeben.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Vergabe der freigewordenen Wohnung im Bauhof Mößlberger an den Be-
werber/die Bewerberin mit der höchsten Punkteanzahl.

10. Betreubares Wohnen; Vergabe einer Wohnung - Beschluss
Im Betreubaren Wohnen Roßleithen (Pichl 27) ist die Wohnung Top 2 mit einer Wohnfläche von 59,05 m² künftig neu zu 
vermieten. Die Wohnung kann ab Juli 2025 wieder bezogen werden. Interessenten für diese Wohnung konnten sich bis 
11.06.2025 mittels Bewerbungsbogen bewerben. Vom Ausschuss für Familien-, Senioren- und Integrationsangelegen-
heiten wurden die Bewerbungen in der Sitzung am 12.06.2025 nach den geltenden Richtlinien für die objektive Vergabe 
von Mietwohnungen bewertet und es wurde nach eingehender Beratung dem Gemeinderat empfohlen, die Wohnung an 
den Bewerber/die Bewerberin mit der höchsten Punkteanzahl zu vergeben.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Wohnung (Top 2) im Betreubaren Wohnen an den Bewerber/die Bewerberin 
mit der höchsten Punkteanzahl zu vergeben.

11. Flächenwidmungsplanänderung Nr. 5.39 - „LAWOG“ - Beschluss
Die Wohnbaugenossenschaft „LAWOG“ plant die Errichtung eines neuen Gebäudes für betreubares Wohnen. Zur Reali-
sierung dieses Vorhabens ist eine Widmungsänderung erforderlich. Für die Umsetzung des Projekts ist eine Umwidmung 
in „gemischtes Baugebiet“ mit reduzierter Schutzzone notwendig.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 5.39 – „LAWOG“.

12. Allfälliges
Photovoltaikanlagen
AL Maier gibt dem Gemeinderat einen Einblick in die Photovoltaikanlagen. Danach wurde über einen Speichertausch 
diskutiert, jedoch ist das hinfällig da beide gleich sind nur der Speicher der Nahwärme in der Nacht mehr verbraucht als 
der, der Gemeinde. Der Speicher der Nahwärme geht in der Nacht auf ca. 10% zurück. AL Maier berichtet ebenso das  
die Speicher bereits schon bei einem Stromausfall verwendet wurde.

Wildbach – Projekt
Bgm. Pawluk berichtet dem Gemeinderat über das Projekt – Wildbach. Er erzählt, das bereits mit allen Grundbesitzern 
gesprochen wurde und alle positiv gestimmt sind. 

Rading – Projekt
Bgm. Pawluk berichtet, dass in Rading die Errichtung einer Einfamilienhäuser-Siedlung geplant ist. Diese besteht aus ca. 
12 Einfamilienhäusern, die Grundstücksgröße pro Haus wird zwischen 500m2 und 600m2 sein.

Die datenschutzkonforme und bereits genehmigte Verhandlungsschrift kann zu den Amtszeiten am 
Gemeindeamt Roßleithen eingesehen werden. Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am 

25.09.2025 um 18.00 Uhr im Gemeindesaal statt!
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Ausflug der Gemeindebediensteten
Unter der hervorragenden Reiselei-
tung unseres Amtsleiters Volkhard 
Maier führte uns der heurige Aus-
flug der Gemeindebediensteten nach 
Radmer in der Steiermark. 
Erste Station war das traditionsreiche 
Kupferschaubergwerk, in dem bereits 
vor über 3.000 Jahren Kupfer abgebaut 
wurde. Besonders eindrucksvoll war 
die Fahrt mit der kleinsten Stollenbahn 
Österreichs, die uns durch die histori-
schen Gänge des Alten Paradeisstol-
lens führte und spannende Einblicke 
in die Bergbaugeschichte ermöglichte. 
 

Im Anschluss daran besichtigten wir die 
Pfarrkirche St. Antonius von Padua, die 
zwischen 1600 und 1602 auf einer Anhö-
he errichtet wurde. Mit ihren markanten 
Zwiebeltürmen und dem prachtvollen 
Hochaltar gilt sie als barockes Juwel und 
bedeutendes Wahrzeichen der Region. 
 

Ein weiterer Höhepunkt unseres Aus-
fluges war der Besuch des Fußball-
platzes in Radmer, der als Drehort 
für den Werbespot „I lebe für mein 
Verein“ Bekanntheit erlangt hat und 
heute noch ein beliebter Treffpunkt 
für Sport- und Kulturinteressierte ist. 
 

Den stimmungsvollen Abschluss unse-
res Tages verbrachten wir im Gasthaus 
Waldhof in Roßleithen, wo wir in ge-
selliger Runde beisammensaßen. Ein 
besonderer Dank gilt dem Bürgermeis-
ter von Radmer für das leckere Verdau-
ungsstamperl nach dem Mittagessen, 
unserem Buschauffeur Daniel, der uns 
mit sicherer Hand und viel Geduld den 
ganzen Tag zuverlässig begleitet hat 
und unserem Bürgermeister für die Ein-
ladung zum gemütlichen Ausklang im 
Waldhof.

Fotos: Gemeindebedienstete

Foto oberhalb: Bgm. von Radmer - Klaus 
Gottsbacher & Gemeindebedienstete Johan-
na Rußner
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Sanierung der Spielplätze

Saubere Zukunft: Müllsammelinsel modernisiert

Auszeichnung Bienenfreundliche Gemeinde

Foto: Land OÖ/Tina Gerstmair

Am 23. Juni wurde Roßleithen in Wels offiziell als eine 
von zehn neuen „Bienenfreundlichen Gemeinden“ aus-
gezeichnet – eine Initiative von Umwelt-Landesrat Stefan 
Kaineder und dem Klimabündnis OÖ. 
Diese Auszeichnung ist nicht nur ein Zeichen der Anerken-
nung, sondern auch ein wichtiger Schritt für den Erhalt der 
Artenvielfalt und den Schutz unserer heimischen Bestäuber. 
 
In einem Startworkshop wurden Vertreter:innen aus Ge-
meinde, Imkerei, Landwirtschaft und Bauhof eingebun-
den, um gemeinsam Ideen für mehr Bienenfreundlichkeit 
im Ort zu entwickeln. Bei einer Begehung vor Ort wurden 
bereits geeignete Flächen identifiziert, auf denen künftig 
heimische, insektenfreundliche Pflanzen für mehr Blüten-
vielfalt sorgen sollen. Ein weiterer Umsetzungsworkshop 
dient der konkreten Planung und der Entwicklung von 
Maßnahmen zur Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung. 
 
Ein zentraler Bestandteil: Der Verzicht auf chemisch-syn-

thetische Pflanzenschutzmittel im Wirkungsbereich der 
Gemeinde. So setzt Roßleithen ein starkes Zeichen für 
Nachhaltigkeit und den Schutz unserer Lebensgrundla-
gen damit unser Ort weiterhin summt und blüht!

Foto v.l.n.r.: BAV Abfallberater Peter Fehrin-
ger, BAV-Geschäftsstellenleiter Stefan Postl-
mayr, Bgm. Kurt Pawluk

Die Müllsammelinseln in der Ge-
meinde Roßleithen wurden moderni-
siert und neu organisiert. Ziel dieser 
Maßnahme war es, die Entsorgungs-
qualität zu verbessern, die Stand-
orte bürgernäher zu gestalten und 
gleichzeitig einen Beitrag zur öko-
logischen Nachhaltigkeit zu leisten. 
Im Zuge der Optimierung wurden 
zahlreiche Standorte überarbei-
tet und teilweise neu positioniert. 
„Wir sind nun nicht mehr so zivili-
sationsfern“, betont Bürgermeister 
Kurt Pawluk. „Die Erreichbarkeit 
für unsere Gemeindebürger:innen  
hat sich deutlich verbessert.“ 
Erfreulicherweise kamen nahezu 
flächendeckend neue, geräuschop-

timierte Glascontainer zum Ein-
satz. Diese ermöglichen eine lei-
sere und angenehmere Nutzung 
und steigern den Komfort bei 
der Altglasentsorgung erheblich. 
 

Der Geschäftsstellenleiter des BAV, 
Stefan Postlmayr, sowie Abfallbe-
rater Peter Fehringer begutachte-
ten jeden einzelnen Standort vor 
Ort. Ihr Fazit fiel durchwegs positiv 
aus: Beide zeigten sich beeindruckt 
vom Zustand und der Sauberkeit der 
modernisierten Entsorgungsinseln. 
Mit dieser Maßnahme setzt die Ge-
meinde Roßleithen ein deutliches 
Zeichen für eine nachhaltige Abfall-
wirtschaft und eine bürgerfreundliche 
Infrastruktur.

Die Spielplätze in der Gemeinde Roßleithen wurden 
in den vergangenen Wochen umfassend saniert. Dabei 
wurde wieder besonderer Wert auf die Sicherheit der 
Kinder sowie auf vielfältige Spielmöglichkeiten gelegt. 
 

Im Zuge der Arbeiten wurden die Aufstiegsrampe mit Seil 
und Poiler ausgetauscht, das Pumpenpodest samt Wasser-
pumpe montiert und die Matschtische für kreatives Spielen 
mit Wasser und Sand erneuert. Das neu installierte Schwing-
seil mit Schlaufe sorgt für noch mehr Bewegung und Spaß. 
 

Mit diesen Maßnahmen tragen wir dazu bei, dass die Spielplät-
ze auch künftig sichere und attraktive Orte der Begegnung und 
des Spielens für Kinder und Familien in Roßleithen bleiben.
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Am 08.11.2024 ist „Tag des Apfels“. 
AK-Leiter Bgm. Kurt Pawluk besucht die Krabbelstube, 

den Kindergarten und die Volksschule um Bio-Äpfel zu verteilen!

Ich lade Sie sehr herzlich zu den diesjährigen 
Herbstveranstaltungen ein. 

Ganz besonders möchte ich auf den Gesundheitsabend am 
10.10.2025 hinweisen. Nutzen Sie an diesem Abend die Gelegen-
heit und lassen Sie wichtige Werte wie zB Blutdruck, Blutzucker 

und Blutfette kontrollieren.

Ich freue mich, Sie bei einem der Angebote begrüßen zu dürfen!

Ihr AK-Leiter Bgm. Kurt Pawluk

Fit & Gesund durch‘s Leben - Ihre Werte im Blick
Ein kleiner Check - ein großer Schritt für Ihre Gesundheit!

Beim Gesundheitstag der Gesunden Gemeinde Roßleithen haben Sie die Möglichkeit, kostenlos wichtige Werte 
wie, Blutdruck, Blutzucker und Blutfette kontrollieren zu lassen. Sie erfahren, was die Werte bedeuten, wie damit 
verbundene Krankheiten entstehen und wie man diese vorbeugen kann.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Apotheke Windischgarsten statt - diese steht Ihnen an diesem 
Abend dabei mit Fachwissen und Beratung zur Seite.

Wann: Freitag, 10.10.2025 um 19:00 Uhr
Wo: Gemeindeamt Roßleihen - 1. Stock - Sitzungssaal

Teilnehmeranzahl: 20 Personen

Ein Anmeldung bis Mittwoch, 08.10.2025 ist unbedingt erforderlich 
unter 07562/5230 oder gemeinde@rossleithen.ooe.gv.at!

Abschluss Nordic Walking

Jeden Montag traf sich die Nordic-Walking-Gruppe, of-
fen für alle Altersgruppen, zu gemeinsamen Runden. 
Trotz des verregneten Juli konnten insgesamt zehn Abende 
durchgeführt werden – ein eindrucksvoller Beweis für die Mo-
tivation und das Engagement der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer. Mit einer durchschnittlichen Gruppengröße von acht 
bis zehn Personen zeigte sich die Organisatorin Frau Regina 
Ballenstorfer sehr zufrieden. Unter ihrer Leitung unternahm 

die Gruppe abwechslungsreiche Wanderungen auf na-
turbelassenen Wegen durch die malerische Umgebung, 
was allen Teilnehmenden sichtlich Freude bereitete. 
 

Ein herzliches Dankeschön gilt der motivierten 
Nordic-Walking-Gruppe, die stets mit viel Elan da-
bei war. Besonderer Dank geht auch an die Leiterin 
Frau Regina Ballenstorfer, die die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer engagiert und kompetent durch die 
Saison begleitete. Die Arbeitskreisleiterin aus Win-
dischgarsten, Frau Jolanda Freudenthaler, sowie der 
Arbeitskreisleiter aus Roßleithen, Bürgermeister Kurt 
Pawluk, schlossen sich diesem Dank ausdrücklich an. 
 

Traditionell endete die Saison in geselli-
ger Runde bei Monika’s Mostschänke „Hor-
ner“. Bei angeregten Gesprächen und regiona-
len Köstlichkeiten ließ man eine erfolgreiche 
Nordic-Walking-Saison stimmungsvoll ausklingen. 
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Landschaftspflege - Sensen mähen

Im Rahmen des Jahresprogramms der Gesunden Gemeinde 
Roßleithen fand kürzlich ein besonderes Pensionistenfrüh-
stück im Gemeinschaftsraum des Betreubaren Wohnens  statt. 
Begleitet wurde die Veranstaltung von einem informativen 
und praxisnahen Vortrag der Diätologin Veronika Stockrei-
ter. Unter dem Motto „Ernährung für Herzgesundheit“ er-
fuhren die Teilnehmer:innen, wie sie mit bewusster Ernäh-
rung aktiv ihr Wohlbefinden fördern und ihre Herzgesundheit 
stärken können. Passend zum Thema wurde bereits wäh-
rend des Vortrags ein gesundes und zugleich genussvolles 
Frühstück serviert – ein schmackhaftes Beispiel dafür, wie 
einfach sich gesunde Ernährung im Alltag umsetzen lässt. 
„Es freut mich besonders, dass sowohl die Bewohner:innen 
des Betreubaren Wohnens als auch externe 
Gemeindebürger:innen dieses Angebot wahrgenommen ha-
ben“, zeigte sich AK-Leiter Bürgermeister Kurt Pawluk erfreut. 
Die Veranstaltung war nicht nur eine wertvolle Informations-

Handarbeit mit der Sense, Pflege für Natur, Mensch 
und Gemeinschaft! Am Gegenhang des historischen 
Sensenwerks der Fa. Schröckenfux wurde kürzlich 
ein bemerkenswertes Beispiel für gelebte Nachhaltig-
keit und Gemeinsinn gesetzt. Die „Gesunde Gemeinde 
Roßleithen“ und der Sensenverein machten sich ge-
meinsam daran, ein über 4.000 m² großes Steilgrund-
stück in Handarbeit zu mähen, mit traditionellen Sen-
sen, ganz ohne Maschinen.
Da die Fläche, stark mit Stauden und Gehölz bewachsen 
war, wurde sie in sorgfältiger Kleinarbeit großteils wieder 
freigelegt. Diese traditionelle, körperlich fordernde, aber 
zugleich naturnahe Form der Landschaftspflege brachte 
nicht nur sichtbare Ergebnisse, sondern bot den engagier-
ten Helferinnen und Helfern auch ein abwechslungsrei-
ches Bewegungserlebnis in der freien Natur.
„Es geht nicht nur darum, eine Fläche zu mähen. Es ist 
eine bewusste Auseinandersetzung mit der Landschaft, 
mit der eigenen Kraft und dem gemeinschaftlichen Tun“, 
betont Andreas Hatzenbichler, Obmann des Sensenverein.
Der Mehrwert dieser Aktion ist vielfältig: Die schonende 
und nachhaltige Bewirtschaftung erhält wertvolle Wiesen-
flächen, fördert die Biodiversität und schafft Lebensräume 
für zahlreiche Insektenarten,  insbesondere durch die ein-
malige Mahd im Jahr, die als besonders bienenfreundlich 
gilt.
Darüber hinaus leistet die Pflege der Steilfläche einen 
wichtigen Beitrag zur Ortserhaltung. Durch das Freihalten 
des Hangs wird ein zuwachsen vorgebeugt und der offene 
Charakter des Areals am Fuße des Sensenwerks bewahrt.
„Ein gelungenes Beispiel dafür, wie Tradition, Natur-
schutz und Gesundheitsförderung in Roßleithen Hand in 
Hand gehen“, zeigt sich auch Bgm. Kurt Pawluk, Leiter 
des Arbeitskreises der Gesunden Gemeinde, erfreut.
Nach getaner Arbeit wurden alle Beteiligten zu einer klei-

Pensionistenfrühstück

quelle, sondern auch ein gelungenes Beispiel für 
gelebte Gemeinschaft, ganz im Sinne der Gesunden 
Gemeinde Roßleithen.
Danke Vroni, dass du dir wieder einmal Zeit für uns 
und unsere Bürger:innen genommen hast!

nen, wohlverdienten Jause eingeladen, ein gemütlicher 
Ausklang für einen gelungenen Tag im Zeichen der Ge-
meinschaft und der Natur.
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Text + Fotos: Team VS

Schule am Ball
Die Kinder der 3. und 4. Klasse nah-
men am Projekt „Schule am Ball“ teil 
und stellten ihr fußballerisches Talent 
unter Beweis. Gemeinsam als Klasse 
wurde gegen andere Schulen gespielt, 
wobei der Spaß nicht zu kurz kam und 
ebenso der Klassenzusammenhalt da-
von profitierte.

Sommerbiathlon
Auch heuer wieder nahmen interes-
sierte Kinder am Sommerbiathlon der 
SkiMS Windischgarsten teil. Begeis-
tert bewältigten sie den Parcour bei 
strahlendem Wetter. Alle Kinder ga-
ben ihr Bestes und es regnete auch ein 
paar Stockerl-Plätze für die VS Roß-
leithen. Als Belohnung gab es für alle 
Kinder ein wohlverdientes Eis und ein 
schattiges Plätzchen am Spielplatz in 
Windischgarsten.

Außerschulische Lernorte und Be-
such der Stummermühle
Im schönen Roßleithen gibt es auch 
außerhalb der Schule viel zu entde-
cken. Zu Fuß und mit wachen Augen 
wurde eine der größten Karstquellen 
der Ostalpen - der Pießling Ursprung 
- erkundet. Ebenso eine Besonderheit 
ist die Stummer Mühle. Dankenswer-
terweise bekamen die Kinder der VS 
Roßleithen eine tolle Führung von 
Herrn Aigner August und lauschten 
gespannt den lebendigen Erzählun-
gen.

Wandertage
Die Erstklässler durften im Juni den 
Alpakahof der Familie Pernkopf be-
suchen. Wir wanderten gut gelaunt 
zum Seeschuster und verbrachten dort 
einen tollen Vormittag inklusive Ku-
chengenuss. Herzlichen Dank für die-
sen schönen Ausflug.

Die Kinder der 2. Klasse wanderten 
zum Enghagengut und durften dort 
einige actionreichen Stunden verbrin-
gen und wurden zu einem leckeren 
Mittagessen eingeladen.

Für die 3. und 4. Klasse ging es durch 
die Dr. Vogelgesang-Klamm zur Och-
senwaldhütte. Wer beim Hinaufgehen 
die Augen offen hielt, konnte wichti-
ge Informationen für die oben ausge-
händigten Quizfragen erspähen. Die 
Belohnung - ein Stück Schokolade-
kuchen - ließen sich im Anschluss die 
Kinder schmecken.

Sommerfest 1. Klasse
Die Kinder der 1. Klasse gestalteten am Ende des Schuljahres für die Eltern ein 
Sommerfest. Gemeinsam wurden Lieder, selbsteinstudierte Tänze, Witze und 
Geschichten zum Besten gegeben. Bei einem von den Eltern liebevoll vorberei-
teten Buffet und von der Firma Thermowhite gesponserten Getränken (herzli-
chen Dank) klang der Nachmittag fröhlich aus.

Abschlussfest
Das Schuljahr wurde wie immer am 
letzten Tag nach dem Gottesdienst 
mit einem netten Zusammensein und 
leckerer Bosna und selbstgemachten 
Kuchen gebührend verabschiedet. Wir 
freuen uns auf das neue Schuljahr, viel 
gemeinsamer Lernzeit und schöne Er-
lebnisse.
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Die Kindergartenkinder sind sattelfest und starten mit 
strahlendem Lächeln in ihr neues Kindergartenjahr.

Die neuen Kinder sind überaus mutig neugierig und voller 
Freude. Ihre Zeit bei uns startet und wir freuen uns auf die ge-
meinsame Zeit!

Gemütlich wird mit den Sand- und Kuscheltieren in der 
Hängematte entspannt und gespielt.

Nun heißt es ankommen, sich umschauen, vertrauen aufbau-
en und neue Freunde finden!

Ein Grund zum Feiern: 15 Jahre Gesunder Kindergarten!
Seit 15 Jahren sind wir ein Teil der Gesunden Kindergärten in Oberösterreich, einem Angebot des Landes Oberösterreich. 
Die vorgegebenen Qualitätskriterien sind nachhaltig in unserem Alltag verankert. Gemeinsam mit unseren Partnern Ge-
sunde Küche und Gesunde Gemeinde schaffen wir ein nachhaltiges Gesundheitsförderangebot in unserer Gemeinde. 

Im Gesunden Kindergarten achten wir konkret auf... 
                 ... eine gesunde Ernährung
                     mit dem täglichen Gemüse- und Obstteller, einer gesunden Jause, Wasser als Hauptgetränk und einem täg
                     lichen gesunden Mittagessen aus dem zertifizierten Gesunde Küche – Betrieb.

                     ... vielfältige Bewegungsmöglichkeiten
                     in Form von freien Bewegungszeiten, vielfältigen Bewegungserfahrungen und einer gezielten Förderung
                     sportmotorischer Fähigkeiten. Viel Zeit an der frischen Luft und in der Natur.

                ... das Wohlbefinden aller Kinder
               durch einen wertschätzenden Umgang miteinander, die Auseinandersetzung mit den eigenen Gefühlen und
                   Bedürfnissen und eine Atmosphäre des Vertrauens.

Wir werden uns auch in den kommenden Jahren nicht ausruhen und uns weiterentwickeln!
Anhand der Basiskriterien und besonderen Schwerpunkten arbeiten wir eng mit der Regionalbetreuerin, im Team, mit 
den Kindern und Eltern zusammen. So bleibt unser Kindergarten stets ein Ort, an dem Kinder mit Herz, Kreativität und 
Fachwissen, gesund und glücklich groß werden dürfen.

Text + Fotos: Team Kindergarten
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Golfclub Dilly - Footgolf

ÖVP-Roßleithen - Rund um Wild und Wald

Maria Riesenberger
Erlebnis mit Klangschalen

ÖVP Roßleithen
Sommerspaß am Bauernhof

Alpakahof Seeschuster
Alles rund um‘s Alpaka

WSV Windischgarsten 
Konditions- /Geschicklichkeitswett-

bewerb

SPÖ-Frauen - Kalte Köstlichkeiten
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„Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Vereinen „Ich bedanke mich ganz herzlich bei allen Vereinen 
und Mitwirkenden, dass sie diese tollen Erlebnisse für und Mitwirkenden, dass sie diese tollen Erlebnisse für 

unsere Kinder ermöglicht haben!“, unsere Kinder ermöglicht haben!“, 
so Bgm. Kurt Pawlukso Bgm. Kurt Pawluk

Bergrettungsdienst Windischgarsten 
Abenteuer: Klettern in Rading

ASKÖ-Club Badminton Wdg.
Spiel und Spaß mit Badminton

CHRIYOGA - Christa Pawluk - Kinderyoga

Die Kinderfreunde Roßleithen-PyhrnPriel
Sensenmähen für Kinder

Die Kinderfreunde Roßleithen-PyhrnPriel
Schmieden für Kinder - Lindermayrschmiede
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Eine Woche vor Schulbeginn hat die 
Krabbelstube bereits ihre Pforten ge-
öffnet. Einige Kinder haben vor den 
Ferien in den Kindergarten gewech-
selt, ein Teil bleibt für das kommende 
Jahr in der Krabbelstube und wieder 
andere kommen ganz neu in die Ein-
richtung dazu. Das bedeutet ein wich-
tiger Schritt - nicht nur für die Kinder 
- sondern für die gesamte Familie. In 
den meisten Fällen ist die Krabbelstu-
be die erste Bildungseinrichtung, die 
die Kinder besuchen. Für die Eltern 
bedeutet es, ihre Kinder in die Betreu-
ung eines weiteren „Bezugspersonen-
feldes“ zu geben. Damit es den Kin-
dern und somit der ganzen Familie gut 
geht, ist ein gut überdachtes Konzept 
in der Krabbelstube wichtig. 

Elternbegleitet
Bezugspersonenorientiert

Abschiedsbewusst

sind 3 wichtige Grundsäulen um eine 
wertvolle pädagogische Vertrauensba-
sis aufzubauen. Den Pädagoginnen in 
der Krabbelstube ist dies sehr wichtig 
und sie gehen deshalb sehr behutsam 
und sensibel vor – Professionalität ist 
besonders in dieser Zeit unablässig! 
Denn ihnen ist bewusst: „Die Ein-
gewöhnung entscheidet über die ge-
samte „Karriere“ eines Kindes in der 
Krabbelstube.“

Ist sie gut verlaufen, so sind die Kin-
der weniger krank, sie fühlen sich ins-
gesamt wohler und machen viel grö-
ßere Entwicklungsfortschritte. 

In diesem Sinne wünschen wir allen 
Krabbelstubenkindern und deren El-
tern einen guten Start und ein schönes 
Krabbelstubenjahr!

Eingewöhnung in der Krabbelstube

Text + Fotos: Team Krabbelstube
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WAV setzt auf Klimaschutz und regionale Verant-
wortung
Der Wasser- und Abwasserverband (WAV) der Ge-
meinden Roßleithen, Rosenau am Hengstpaß, Edl-
bach, Spital am Pyhrn und Windischgarsten strebt 
die Aufnahme als Klimabündnis-Betrieb an. Da-
mit will der Verband sein Engagement für Klima-
schutz und Nachhaltigkeit weiter stärken. Bereits 
umgesetzt: eine 50 kWp Photovoltaikanlage, die 
tagsüber einen Großteil des Strombedarfs deckt. 
 

„Als öffentliches Unternehmen ist es unsere Pflicht, mit 
gutem Beispiel voranzugehen“, betont Obmann Bgm. 
Kurt Pawluk. „Der Beitritt ins Klimabündnis ist ein wich-
tiger Schritt, unser Engagement sichtbar zu machen.“ 
 

Die Entscheidung zur Aufnahme wird in den kommen-
den Monaten erwartet – weitere Maßnahmen sind be-
reits geplant.

WAV strebt Mitgliedschaft im Klimabündnis an

Der Wasser und Abwasserverband (WAV) setzt ein 
klares Zeichen für Wirtschaftlichkeit, Klimaschutz 
und nachhaltige Entwicklung.
Am Standort der Kläranlage wurde kürzlich ein Block-
heizkraftwerk (BHKW) in Betrieb genommen, das mit 
dem beim Klärprozess entstehenden Faulgas betrieben 
wird.

Blockheizkraftwerk für den WAV
Die thermische Leistung beträgt rund 44 kW, die elektrische 
Leistung etwa 22 kW. Besonderheit: Das BHKW läuft über-
wiegend in den Nachtstunden, genau dann, wenn keine Son-
nenenergie zur Verfügung steht. So wird das erzeugte Faulgas 
effizient und nachhaltig in Wärme und Strom umgewandelt.
In Kombination mit der bestehenden 50 KWp Photovolta-
ikanlage kann der WAV künftig beinahe zwei Drittel des 
gesamten Strombedarfs aus eigenen erneuerbaren Energie-
quellen decken. Der restliche Strombedarf wird von der Re-
gionalen Energiegemeinschaft Kremsmauer bezogen. 

„Somit ist das ein weiteres Vorzeigeprojekt, indem sich Wirt-
schaftlichkeit und Umweltschutz einander nicht ausschlie-
ßen, betont WAV-Obmann Bgm. Kurt Pawluk

Foto von li. nach re. KEM Manager Jakob Arnold, WAV Obmann Bgm. 
Kurt Pawluk,        GF Arthur Rohregger, GF Fa. Franz Lackner, Betrieb-
selektriker David Struzenberger und  von Land OÖ Fr. Hemma Adlung  

Jubiläumsfeier 50jähriger Bestand WAV
Vom Abwasserverband zum umfas-
senden Wasser- und Abwasserver-
band Garstnertal
Der Wasser- und Abwasserverband 
Garstnertal (WAV) blickt auf eine fast 
50-jährige Erfolgsgeschichte zurück. 
Ausgehend von den ersten Gesprächen 
im Frühjahr 1975 hat sich der Verband 
von einem reinen Abwasserentsorger 
zu einem modernen Dienstleister für 
die gesamte Region entwickelt.

Verbandsobmann Bgm. Kurt 
Pawluk nimmt den 50jährigen Be-
stand des Verbandes zum Anlass 
und lädt zur  Jubiläumsfeier in das 
Betriebsgelände der Kläranlage 
Garstnertal (Pichl 60) am Samstag, 
dem 18. Oktober 2025, um 13:00 
Uhr ein. Mit Musik, Bratwürstl und 
Getränk wird dabei für das leibliche 
Wohl gesorgt. Die Mitarbeiter werden 
Sie durch das Betriebsgelände führen 
und Ihre Fragen beantworten.

Der WAV Garstnertal steht heute 
für moderne Infrastruktur, regiona-
le Zusammenarbeit und nachhaltige 
Versorgungssicherheit. Mit fast fünf 
Jahrzehnten Erfahrung und kontinu-
ierlichen Investitionen in Technik und 
Service bleibt der Verband ein ver-
lässlicher Partner für die Gemeinden 
vor allem aber für die Bewohner im 
Garstnertal.
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Geburtstagsjubilare

Helga Kronberger
80. Geburtstag

Gert Ernst Kirisits
80. Geburtstag

Renate Maria Perner
80. Geburtstag

Rosa Grebien
80. Geburtstag
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Und irgendwann kommt ein Mensch in dein Leben, der dir das Gefühl gibt, zu Hause zu sein - 
egal, wo du gerade bist!

Anja Gasteiner & Roland Gottsbacher am 28.06.2025
Katrin Aigner & Thomas Auer am 28.06.2025

Tatjana Bayer & Rene Papousek am 05.07.2025
Sahra Retschitzegger & Julian Rappold am 19.07.2025

Bettina Grünwald & Patrick Brandstätter am 19.07.2025

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt. Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen, die niemand nehmen kann.

Wenn Träume Hand & Fuß bekommen und aus Wünschen 
Leben wird, dann kann man wohl von einem Wunder sprechen.

Katharina & Georg Herndl eine Magdalena

Geburt

Eheschließungen
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Todesfälle

Peter Wiegand im 89. Lebensjahr
Elfriede Peneder im 78. Lebensjahr
Alfred Weilguni im 81. Lebensjahr

Adolf Perner im 81. Lebensjahr

ERDBAU    TRANSPORT    SCHOTTER    ABBRUCH

Anständige Erdbewegungen.

SCHMID GMBH
Pichl 132
4575 Roßleithen

www.schmid-erdbau.at
T. +43 7562/5319

office@schmid-erdbau.at

Sonnleitner
Personentransporte

10Jahre

Krankentransporte Sonnleitner |  E k.sonnleitnertaxi@a1.net 
Austraße 11, 4582 Spital am Pyhrn | Klaus 122, 4564 Klaus a. d. Pyhrnbahn

T 0664 5222800 oder T 07562 8887 
www.sonnleitnertaxi.at

Wer sein Ziel kennt,  
findet den Weg –  
und am besten  
mit Sonnleitner!

Zehn Jahre unterwegs für Sie!
Wir feiern unser zehnjähriges Jubiläum und bedanken uns 

von Herzen bei all unseren treuen Kunden. 
Seit einem Jahrzehnt bringen wir Sie sicher und zuverlässig 

an Ihr Ziel – und freuen uns auf viele weitere  
gemeinsame Jahre! 

Chemo- und Bestrahlungsfahrten, Dialyse, Therapiefahrten
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Runde Geburtstage Gemeindebedienstete

Andrea, unsere unermüdliche 
Putzfee, wurde 40 Jahre jung! 
Mit Liebe zum Detail und einem offe-
nen Ohr für alle sorgt sie tagtäglich für 
Glanz und gute Stimmung. Auch dir, 
liebe Andrea, wünschen wir von Her-
zen alles Gute, Gesundheit und viele 
schöne Momente im neuen Jahrzehnt!

Nici - unser „Büroküken“ feierte ih-
ren 20. Geburtstag! Mit frischem 
Schwung, guter Laune und großem 
Einsatz ist Nici aus dem Gemeindeamt 
nicht mehr wegzudenken. Wir gra-
tulieren ganz herzlich und wünschen 
ihr für das neue Lebensjahrzehnt viel 
Glück, Erfolg und Freude!

Helga, unsere langjährige Kindergar-
tenhelferin, feierte ihren 60. Geburtstag! 
Mit Herz, Humor und ganz viel Er-
fahrung begleitet sie die Kleinsten 
durch den Kindergartenalltag – und 
ist für das gesamte Team eine wert-
volle Stütze. Als besonderes High-
light fand zu ihrem Geburtstag auch 
das Maibaumumschneiden statt – ein 
wunderschönes Fest im Zeichen der 
Wertschätzung und des Miteinanders. 
Liebe Helga, wir danken dir für dei-
nen Einsatz und wünschen dir weiter-
hin viel Gesundheit, Freude und viele 
erfüllte Jahre!
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OÖ GOLF-VIZE-LANDESMEISTERIN
Wir gratulieren herzlich: Die talentierte Valentina Wilfing aus unserer 
Gemeinde hat bei den OÖ Landesmeisterschaften 2025 im Golf Resort 
Kremstal eine spitzenmäßige Leistung gezeigt und sich den Titel der 
Vize‑Landesmeisterin in der Altersklasse U16 gesichert.  
Zusätzlich zur Landesmeisterschaft wurde Valentina in den Landeskader Mäd-
chen des OÖ Golfverbands aufgenommen – ein Zeichen ihrer konstant hohen 
Leistungen und ihrer Weiterentwicklung im Nachwuchsgolfsport  
 
 
Die Gemeinde gratuliert Valentina herzlich zu diesem großartigen Erfolg und 
wünscht ihr weiterhin viel Erfolg auf ihrem sportlichen Weg!

Am 26.08.2025 organisierte der Badmintonclub Windischgarsten im Rah-
men des Ferienkalenders eine Schnupperstunde im Turnsaal der VS Win-
dischgarsten. 16 Kinder nahmen das Angebot begeistert an. Es wurde fleißig 
gespielt, gelacht und die Freude an Bewegung mit Schläger und Ball stand im 
Vordergrund. Vielleicht konnten wir so das Interesse am Badmintonsport we-
cken – und das eine oder andere Kind schaut bald bei unserem Training vorbei.

Kindertraining: 
Dienstag, 17:00 – 18:30 Uhr
Erwachsenentraining:
August bis November: Mittwoch, 19:30 – 22:00 Uhr
Dezember bis Juni: Montag, 20:00 – 22:00 Uhr

Alle Trainings finden im Turnsaal der VS Windischgarsten statt.

Einfach vorbeikommen und mittrainieren – 
wir vom BCW freuen uns auf euch!

ASKÖ Badminton Club Windischgarsten

Kontakt
Trainer & Obmann: Mathias Hayböck
0664 / 806 11 126
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BERUFSERLEBNISTAGE 2025
Stadthalle Kirchdorf 

•	 Fr., 07.11.2025 von 13:00 – 18:00 Uhr
•	 Sa., 08.11.2025 von 09:00 – 15:30 Uhr

Die Berufserlebnistage 2025 bieten die Möglichkeit sich über die regiona-
le Arbeitswelt bestmöglich zu informieren. In persönlichen Gesprächen mit 
Unternehmer:innen, Lehrlingsausbilder:innen und Lehrlingsverantwortlichen 
erfahren die Besucher:innen mehr über die Lehre in den jeweiligen Betrieben.  
Das Besondere: An allen Ausstellungsständen gibt es etwas ZU ERLEBEN 
bzw. typische Handgriffe auszuprobieren und es gibt tolle Preise zu gewinnen!

-	 Ca. 50 Unternehmen und Organisationen informieren über Berufe
-	 Gespräche mit Firmenchefs, Lehrlinge und Ausbilder:innen
-	 Typische Handgriffe unter fachkundiger Anleitung zum Ausprobieren
-	 VR-Brillen für eine virtuellen Rundgang in der Welt der Lehrberufe

Interessante Informationen unter www.berufserlebnistage.at, www.instagram.
com/berufserlebnis_kirchdorf/ oder www.facebook.com/berufserlebnistage. 
Die Ausbildungsbetriebe, das Organisationsteam und die WKO Kirchdorf freu-
en sich über Ihren Besuch!  

Fotonachweis: Thomas Brunner

Grillfest im Betreubaren Wohnen

Auch in diesem Jahr folgte Bür-
germeister Kurt Pawluk der schö-
nen Tradition und lud alle Be-
wohnerinnen und Bewohner zum 
gemeinsamen Sommergrillfest ein. 
Bei angenehmem Wetter und guter 
Stimmung wurde im Garten gemein-
sam gelacht, gegessen und gefeiert. 

„Es ist mir stets eine besondere 
Freude, Zeit mit unserer älteren Ge-
neration zu verbringen. Solche Be-
gegnungen sind nicht nur wertvoll, 
sondern auch tief bereichernd – sie 
stärken das Miteinander in unserer 
Gemeinde“, so Bürgermeister Pawluk. 
Ein besonderer Dank gilt den Diplom-

krankenschwestern Sandra Mühle und 
Irmgard Kreiter, die sich tagtäglich mit 
großem Engagement, Einfühlungsver-
mögen und viel Herzblut um das Wohl 
unserer Seniorinnen und Senioren 
kümmern – und auch an diesem Nach-
mittag tatkräftig mitgewirkt haben. 
 
Für die musikalische Umrahmung 
sorgte in bewährter Weise Koppen 
Friedl, der mit seinen stimmungs-
vollen Klängen für eine fröhliche 
Atmosphäre und viele beschwing-
te Gesichter sorgte. Ein weiteres 
Highlight war wie immer das köstli-
che Essen: Grillmeister Karl Grass-
ecker verwöhnte alle Gäste mit lie-
bevoll zubereiteten Schmankerln 
vom Grill – herzlichen Dank dafür! 
 
Ein großes Dankeschön geht an alle 
helfenden Hände, die zum Gelingen 
dieses schönen Nachmittags beigetra-
gen haben – sei es durch Organisati-
on, Mithilfe oder einfach durch ihre 
herzliche Anwesenheit. Solche Feste 
zeigen: Gemeinschaft lebt vom Mitei-
nander.
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Christina & Dominik Fuxjäger
eine Flora

Die in der Zwischenzeit geborenen Erdenbürger, stellen wir Ihnen in der nächsten Ausgabe vor!

Herzlich Willkommen neue ErdenbürgerInnen!

Willkommen Julian David!
Große Freude herrschte kürzlich am Gemeindeamt 
Roßleithen: Unsere Amtsleiterin (derzeit in Karenz)
Bernadette Hüttner-Aigner besuchte uns gemein-
sam mit ihrem neugeborenen Sohn Julian David. 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Bürgermeister 
Kurt Pawluk sowie Amtsleiter-Stv. Volkhard Mai-
er überreichten eine kleine Aufmerksamkeit zur Ge-
burt und gratulierten den stolzen Eltern herzlich. 
 
Wir wünschen Bernadette und ihrem Ehemann Lukas 
alles erdenklich Gute, viel Freude und unzählige schöne 
Momente mit ihrem Sohnemann – möge Julian David 
stets Glück, Gesundheit und Liebe auf seinem Lebens-
weg begleiten.
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ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 5. Oktober 2024, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 5. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 5. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at

www.zivilschutz-ooe.at

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
Nähere Informationen fi nden Sie unter www.at-alert.at.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, 
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Zivilschutz-Probealarm 2025
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Im Ferienhotel Gut Enghagen fanden gleich mehrere 
feierliche Gästeehrungen statt. Mit großer Freude durf-
te Bürgermeister Kurt Pawluk im Namen der Gemein-
de Roßleithen langjährige Stammgäste auszeichnen: 
 

Familie Jens – 25 Jahre 
Herr Klaus Lerch – 30 Jahre 
Herr Christian Schmid – 20 Jahre 
 

Die Auszeichnung als „Botschafter“ ist die höchste Eh-
rung, die im Rahmen der Gästeehrungen verliehen wird – 

Familienbauernhof CHRISTA

Am Ferienhof Christa konnten kürzlich gleich zwei Gästeehrungen gefeiert werden: 
 

Familie Mannberger wurde für 10 Jahre Treue ausgezeichnet. 
Familie Baumann durfte bereits auf 15 Jahre Treue zurückblicken. 
 

Bürgermeister Kurt Pawluk überreichte im Namen der Gemeinde Roßleithen kleine Geschenke an die langjährigen 
Urlaubsgäste und bedankte sich herzlich für ihre Verbundenheit mit unserer Region. 
 

Ein besonderer Dank galt auch den Gastgebern, Familie Aigner, die mit viel Herzlichkeit, Einsatz und Gastfreundschaft 
dazu beitragen, dass sich ihre Gäste seit so vielen Jahren wohlfühlen und gerne wiederkommen.

Familie Mannberger - 10 Jahre Familie Baumann  - 15 Jahre

Ferienhotel Gut Enghagen
ein Zeichen besonderer Wertschätzung und Dankbarkeit für 
so viele Jahre Verbundenheit mit unserem Ort und dem Haus. 
 

Bürgermeister Pawluk bedankte sich herzlich bei den Gästen 
für ihre jahrzehntelange Treue. Ein ebenso großer Dank ging 
an die Gastgeber, Familie Großeiber, die mit ihrem Einsatz 
und ihrer herzlichen Betreuung wesentlich dazu beitragen, 
dass Gäste immer wieder gerne ihren Urlaub im Gut Engha-
gen verbringen.
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WICHTIGE INFORMATIONEN

	

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst für die Sanitätsgemeinden Windischgarsten, Roßleit-
hen, Hinterstoder und Spital/Pyhrn:
Um die sichere Erreichbarkeit des diensthabenden Arztes zu gewährleisten, erfolgt die Be-
kanntgabe nur über die Leitzentrale des Roten Kreuzes. Damit wird verhindert, dass es 
Probleme bei der Erreichbarkeit des Arztes bei Dienstplanänderungen gibt. 
Den diensthabenden Arzt erreichen Sie rund um die Uhr in dringenden Fällen unter der Not-
rufnummer des Roten Kreuzes 07582/141!

Gesundheitsberatung „Wenn‘s weh tut“: 1450
Ärztlicher Bereitschaftsdienst - HÄND: 141
Apotheke Windischgarsten: 07562/5203
Notruf bei psychischen Krisen: 0732/651015
Sozialberatungsstelle Windischgarsten: 0664/6007256534
Vergiftungsinformationszentrale: 01/4064343-0

Euronotruf: 112	
Rettung: 144
Feuerwehr: 122	
Polizei: 133
Bergrettung: 140

Allgemeinmedizin:
Dr. Katrin Klinglmair, Roßleithen, 07562/5300
Dr. Lukas Brandstetter, Windischgarsten, 07562/8844
Dr. Eva Sampl, Windischgarsten 07562/5301
Dr. Thomas Waibel (Wahlarzt), Windischgarsten, 07562/20902
Dr. Christa Lichtenberger, Spital/Pyhrn, 07563/20683
Dr. Johann Plienegger (Wahlarzt) Spital/Pyhrn, 0664/4802277
Gesundheitszentrum Dr. Holger Grassner & Dr. Daniel Menneweger, Hinterstoder, 07564/5555

Die Müllabfuhr findet jeweils am Dienstag und Mittwoch (ausgenommen Feiertage)  an 
folgenden Terminen statt:

Dienstag:
Mayrwinkl (Nr. 1-100)

Rading (Nr. 1-185)
Pießling (Nr. 40-98)

Pichl (Nr. 120-192 u. 250-354)

Mittwoch:
Pichl (Nr. 1-118)

Schweizersberg (Nr. 1-288)
Roßleithen (Nr. 1-113)

Pießling (Nr. 1-33)
Egglhofsiedlung (Nr. 200-243)

Roßleithen/Gleinkersee (Nr. 1-25)

2W-Abfuhr 4W-Abfuhr

Abfuhrrouten: 

Donnerstag, 16.10.2025
Donnerstag, 27.11.2025

Die Abfuhr im Jahr 2025 findet an folgenden Tagen statt. Die 
Säcke müssen bis spätestens 06.00 Uhr (besser wäre am Vor-
abend) zur Abholung bereitgestellt sein!

       

- Altstoffsammelinsel Pichl 
  (Zufahrt Kläranlage)
- Egglhofsiedlung
- Altstoffsammelinsel Rading
- Roßleithen Ort
- Roßleithen Ort (Wasseraufbereitungsanl.)
- Kindergarten Pießling
- Mayrwinkl (Parkpl. Loipenautomat)
- Retentionsbecken Dullersiedlung
- Buswartehaus Seebachhof

Standorte Speiserestetonnen
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Redaktionsschluss: 03.11.2025; Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

Gelber Sack - Abfuhrtermine

07. u. 08. Oktober 2025
21. u. 22. Oktober 2025
04. u. 05. November 2025
18. u. 19. November 2025
02. u. 03. Dezember 2025
16. u. 17. Dezember 2025
30. u. 31. Dezember 2025


